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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Schüssel 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Neubestellung des pädagogischen Leiters des Theaters 

der,Jugend ohne Ausschreibung 

Das Theater der Jugend war bekanntlich vor einiger Zeit im 

Kreuzfeuer der Kritik von Eltern und Pädagogen wegen des oft 

nicht altersadäquaten Spielplanes. Reihenweise Abbestellung von 

Abonnements war die Folge. Auch im Parlament wurde mehrfach von 

Seiten der Oppositionsparteien dazu Stellung genommen. In letzter 

Zeit schien sich jedoch auf Grund der öffentlichen Diskussion 

eine Besserung abzuzeichnen; wieder steigende Abonnementszahlen 

deuten in diese Richtung. Mit 1.1.1981 sollte ein neuer päda­

gogischer Leiter seine Arbeit aufnehmen. Um eine möglichst 

qualifizierte Person zu finden, wurde von allen Seiten eine 

öffentliche Ausschreibung verlangt. Auch der Bundesminister 

für Unterricht und Kunst hat sich öffentlich für eine solche 

Ausschreibung eingesetzt. Entsprechende Vorarbeiten wurden im 

Bundesministerium für Unterricht und Kunst bereits getroffen. 

Uberraschend wurde jedoch in der letzten Vorstandssitzung 1980 

des Theaters der Jugend ohne Ausschreibung der mit Jahresende 

in Pension gehende Landesschulinspektor Hofrat Dr. Ernst 

Novotny zum pädagogischen Leiter des Theaters der Jugend vorge­

schlagen und vom Bundesminister für Unterricht und Kunst mit 

Wirkung vom"1.1.19B1 ernannt. 

942/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Unterricht und Kunst nachstehende 

A n fra g e 

1) Warum haben Sie sich zunächst für die öffentliche Aus­

schreibung des pädagogischen Leiters des Theaters der ,Jugend 

ausgesprochen? 

2) Weshalb wurde im gegenständlichen Fall von der Aus­

schreibung des pädagogischen Leiters des Theaters der Jugend 

Abstand genommen? 

3) Welche Gründe haben Sie veranlaßt, einen pensionierten 

Landesschulinspektor zum pädagogischen Leiter des Theaters 

der Jugend ohne Ausschreibung zu ernennen? 

4) Welcher Vertrag wurde mit dem pensionierten Landesschul­

inspektor Hofrat Dr. Novotny abgeschlossen (Werkvertrag oder 

Anstellungsverhältnis, befristet oder unbefristet; Höhe 

des Entgelts)? 
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